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Bericht über die Betriebsbegehung in Linnicher RUBA 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
X Die Vorlage berührt nicht den Etat 
 Die Vorlage berührt den Etat auf der Einnahmeseite 
 Mittel stehen zur Verfügung 
 Hh.-Stelle 
 Haushaltsausgabereste 
 Bisher angeordnet 
 Investitionsprogramm 
 Verpflichtungsermächtigung 
 Mittel werden über-/außerplanmäßig bereitgestellt Hh.-Stelle 

 
Deckungsvorschlag: 
 
 
 
 
(Kämmerei) 
 
 
Ergebnis der Mitteilung 
 

 Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen 
 

Ergebnis der Mitteilung: 
 

Der Ausschuss für Kultur, Sport, Generationen und Soziales nimmt die Mitteilungsvorlage zur 
Kenntnis. 
 

 
Inhalt der Mitteilung: 
Die Fa. pHplus-GmbH & Co. KG aus Burkardroth führte am 18.12.2025 eine Begehung des Linnicher 
Hallenbades im Rahmen der Betriebsberatung durch.  
 
Folgende Punkte waren zu prüfen: 
-Einhaltung und Überprüfung der Verkehrssicherungspflicht 
-Risikomanagement 
-Vollständigkeit der Gefährdungsanalyse 
 
Das Gutachten ist der Vorlage beigefügt. 
 
Zu den festgestellten Mängeln nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
1. Bericht des letzten Jahres 
Zum Punkt ‚Gefährdungsbeurteilung/psychische Gefährdungsfaktoren‘ 



Die Gefährdungsbeurteilung ist aufgrund von Personalengpässen im vergangenen Jahr nicht 
vorgenommen worden.  
Die städtische Sicherheitsfachkraft ist zum 31.12.2024 in Rente gegangen. 
Am 01.01.2026 hat eine externe Fachkraft für Arbeitssicherheit die Tätigkeit übernommen. Es wird 
geprüft, ob die Gefährdungsbeurteilung von psychischen Gefährungsfaktoren nun in Angriff 
genommen werden kann. 
 
Die Überarbeitung des Betriebsorganisationshandbuches wird von der Badleitung sukzessiv 
vorgenommen. 
 
3.0 Beurteilung der gesetzlichen Schutzaufgaben sowie der Arbeitgeberpflichten 
 
3.1 Pflichten bei überlassenem Personal 
Das Personal der Jülicher Stadtwerke, das lt. Kooperationsvertrag zunächst bis 30.06.2026 im 
Linnicher Hallenbad tätig ist, wurde vom Badleiter in allen genannten Punkten unterrichtet. Dies ist 
schriftlich dokumentiert worden. 
 
3.2 BMA/Rauchmelder 
 
Die erforderlichen Prüfungen werden vom Fachbereich Bauen und Planen bei den jeweiligen 
Fachfirmen in Auftrag gegeben. 
 
3.3 ASiG 
Ein Vor-Ort-Termin des Betriebsmediziners Dr. Vennedey wird regelmäßig einmal im Jahr 
durchgeführt. 
Die vakante Stelle einer Fachkraft für Arbeitssicherheit ist zum 01.01.2026 besetzt worden, eine 
Begehung fand am 25.02.2026 statt. 
 
3.4 Notfallmanagement 
 
Eine Evakuierungsübung wird zurzeit von der Badleitung in Zusammenarbeit mit Feuerwehr und 
Freiwilligen der Vereine für Sommer 2026 geplant. 
 
Die notwenigen Maßnahmen zum Notfallmanagement gehören zu den Kernaufgaben eines 
Brandschutzbeauftragten und der Fachkräfte für Arbeitssicherheit. Ein Brandschutzbauftragter ist 
derzeit nicht benannt. Wie bereits erläutert, ist eine externe Fachkraft zum 01.01.2026 für die Stadt 
Linnich tätig und kann bei den anzugehenden Maßnahmen unterstützen.  
 
Insgesamt weist das Hallenbad geringe Mängel auf. Es befindet sich im Rahmen der 
Verkehrssicherheit in einem sehr guten Zustand. Es ist zu erkennen, dass ein hohes Maß an 
Aufmerksamkeit bei der Prüfung auf Verkehrssicherheit, Sauberkeit und Ordnung gelegt wird. 
 
 
gez. Schunck-Zenker 
(digitaler Workflow, 24.02.2026) 
 




